
Dezernentenabitur in NDS
Beitrag von „WolfBS“ vom 25. März 2017 07:29

Liebe Kollegen,

mich würde interessieren, welche Erfahrungen Ihr mit dem Dezernentenabitur in NDS gemacht
habt. Es gibt Gerüchte, dass Noten ganzer Klassen nach unten gesetzt werden. Andere sagen,
man könne es überleben. Wie sieht bzw. sah es bei Euch aus?

Viele Grüße

Beitrag von „Moebius“ vom 25. März 2017 07:54

Relativ harmlos. Nicht der Dezernent ändert reihenweise die Noten, der Dezernent hält sich an
die Vorschläge der Fachprüfungsleiter, die ja im Fall des Dezernentenabiturs die
Landesfachberater sind. Dieses Jahr kommt noch dazu, dass die Fristen aufgrund der frühen
Ferien sehr kurz sind. Soweit ich weiß, haben die Fachprüfungsleiter nur ca. eine Woche, was
für einen externen natürlich sehr knapp ist. Da haben die gar nicht die Zeit, bei jeder Arbeit
irgendwelche Diskussionen um halbe Bewertungseinheiten hier und da zu führen.

Beitrag von „WolfBS“ vom 26. März 2017 12:22

Vielen Dank für die Antwort! Das ist doch beruhigend, dass hier offenbar mit Wasser gekocht
wird.
Und die Fachberater? Haben die Augenmaß oder eine akademische Brille auf der Nase?

LG WolfBS

Beitrag von „Valerianus“ vom 26. März 2017 12:59
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Ihr habt doch in Niedersachsen auch die Aufgaben des IQB mit Erwartungshorizonten, oder?
Was soll da groß runtergesetzt werden können? 
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